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2 Herzlich Willkommen 
am Berthold-Gymnasium ! 
Wir freuen uns, dass Sie sich für das Berthold-Gymnasium 
als weiterführende Schule für Ihr Kind interessieren. 

Das Berthold-Gymnasium Freiburg gehört mit seinem 
fast 800 jährigen Bestehen zu den traditionsreichen 
humanistischen Gymnasien in Deutschland. Als modernes 
Gymnasium geht das Berthold-Gymnasium auch mit dem 
naturwissenschaftlichen Profil IMP (Informatik/Physik/
Mathematik) die neuen Herausforderungen von Gegenwart 
und Zukunft an. 

Mit rund 500 Lernenden und 70 Lehrenden erfahren die 
Kinder einen Lern- und Lebensort in einer freundlichen 
und persönlichen Atmosphäre. Die jungen Menschen 
werden in ihrer Persönlichkeitsentwicklung ganzheitlich 
gefördert und unterstützt. Hierzu gehört auch ein 
breites außerunterrichtliches Angebot im musischen, 
künstlerischen, sportlichen oder technischen Bereich.
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Der Übergang von der Grundschule auf das BG

Uns ist es wichtig, dass sich Ihr Kind am Berthold-Gymnasium wohlfühlt. 
Daher legen wir viel Wert darauf, bereits den Übergang von der 
Grundschule in die fünfte Klasse optimal zu gestalten.

Ein Klassenleitungsteam begleitet die Klasse ab dem ersten Tag für 
die nächsten zwei Jahre. Alle Schülerinnen und Schüler nehmen an 
Einführungstagen mit vielen spannenden Aktivitäten teil. So wird die 
Klasse zu einer Gemeinschaft und erste Freundschaften können entstehen. 
Die Zehntklässler übernehmen Patenschaften für die Fünftklässler und 
unterstützen damit ihre Integration.

Außerdem beschäftigen wir uns mit grundlegenden Methoden des 
„Lernen Lernens“, um den Start an der neuen Schule zu erleichtern. In 
zusätzlichen Kursen in Mathematik und Deutsch üben und vertiefen die 
Kinder gegebenenfalls ihre in der Grundschule erworbenen Kenntnisse. 



Latein

oder

Englisch

Mit welcher Fremdsprache starten wir? 

     
       Klasse 5         ab Klasse 6    7         ab Klasse 8          9        10

Latein

und

Englisch

			            	          Französisch oder Griechisch 
			            	          im Sprachprofil möglich

•	 5. Klasse: entweder Latein oder Englisch als erste Fremdsprache 
•	 ab Klasse 6: beide Sprachen bis Klasse 10 			 
•	 ab Klasse 8: Französisch oder Griechisch im Sprachprofil 
•	 spätbeginnendes Französisch ab Klasse 10 möglich

Alte und moderne Sprachen: 
Latein, Englisch, Griechisch, Französisch

Die Schülerinnen und Schüler lernen am Berthold-Gymnasium alte und 
moderne Fremdsprachen. 

Die Fünftklässler beginnen entweder mit Latein oder Englisch. 
Während Englisch durch die aktive Sprachanwendung begeistert, schafft 
Latein systematische Grundlagen für viele moderne Sprachen und 
vermittelt Zugänge zu unserer europäischen Kultur. In Klasse 6 profitieren 
die Schülerinnen und Schüler von beiden Sprachen zugleich und vertiefen 
ihre Kenntnisse.

Ab Klasse 8 bietet das Berthold-Gymnasium zwei Sprachprofile an: 
Im altsprachlichen Profil lernen die Schülerinnen und Schüler Griechisch, 
im neusprachlichen Sprachprofil wählen sie Französisch.
Griechisch eröffnet über zentrale literarische Texte eine intensive 
Auseinandersetzung mit der europäischen Kultur. Französisch ermöglicht, 
Sprache und Lebensart unserer unmittelbaren Nachbarn kennenzulernen. 
Latein, Englisch, Griechisch und Französisch können in der Kursstufe 
fortgesetzt werden. 
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Ein Haus –   
drei Profile ab Klasse 8
Von der 8.-10. Klasse belegen  
die Schülerinnen und Schüler 
ein Profilfach:

Griechisch (altsprachliches Profil)
oder
Französisch (neusprachliches Profil)
oder
IMP (naturwissenschaftliches Profil)

Mögliche zusätzliche Zertifikate zum Abitur

Europäisches Gymnasium: Griechischlernende, die ab Klasse 10  
zusätzlich Französisch wählen, erhalten mit dem Abitur das Zertifikat des 
Europäischen Gymnasiums.
Graecum: Optionale Prüfung im Fach Griechisch Klasse 10 oder Zertifikat 
Ende Klasse 12
Latinum: Zertifikat Ende Klasse 10, Großes Latinum: Ende Klasse 12
DELF: international anerkanntes Sprachdiplom Französisch mit Prüfung

Griechisch 

altsprachliches Profil

 

IMP

(Informatik/Physik/Mathematik)

naturwissenschaftliches Profil

Französisch 

neusprachliches Profil 
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Naturwissenschaftliches Profil : IMP
Wir leben im Zeitalter der Digitalisierung. Unsere Welt wird zunehmend 
technisiert, vernetzt und verändert sich rapide. Dies stellt uns vor 
besondere Herausforderungen. IMP verbindet praxisnah Lerninhalte 
der Informatik, der Mathematik und der Physik. Somit begegnet IMP 
als Profilfach den gesellschaftlichen, ökonomischen und ökologischen 
Herausforderungen unserer Zeit. Dabei reflektieren die Lernenden auch 
die Auswirkungen der Digitalisierung für die Gesellschaft.

IMP ist kein reines Theoriefach. 
Durch Kooperationen mit 
Unternehmen und öffentlichen 
Institutionen erfahren die 
Schülerinnen und Schüler 
die konkrete Umsetzung 
technischer Projekte.

Das Berthold-Gymnasium 
sieht sich als humanistische 
Schule in der besonderen 
Aufgabe, die Jugendlichen 
fundiert auf die zukünftige 
Arbeitswelt vorzubereiten.
 

In diesem Sinn ergänzt IMP als 
neues Profilfach das vielfältige 
Bildungsangebot.
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Soziales und personalisiertes Lernen
Schon ab der 5. Klasse reflektieren die Lernenden durch Mentoring ihr 
Lern- und Sozialverhalten und erhalten ein regelmäßiges Feedback dazu. 
Auf diese Weise unterstützen wir die Kinder und Jugendlichen darin, ihre 
ganz persönlichen Lernwege zu entdecken und motiviert ihre schulischen 
Ziele zu verfolgen.

Das Programm „Lions Quest“ soll den Schülerinnen und Schülern der 
5. bis 7. Klasse dabei helfen, ihr Selbstvertrauen und ihre kommunikative 
Kompetenz zu stärken. Sie lernen, Lösungen zu finden, Konflikt- und 
Risikosituationen in ihrem Alltag konstruktiv zu begegnen.

Im Klassenrat fördern wir ein 
demokratisches Miteinander 
und Partizipation. 



Schüler aus der internationalen Klasse werden in den Regelunterricht 
integriert und sind fester Bestandteil unserer Schulfamilie. Schülerinnen 
und Schüler unterstützen diesen 
Prozess als Integrationsmentoren.

Gemeinsam lernen
Manchmal geraten die jungen Menschen in schwierige persönliche 
Situationen oder es gibt Streit. Unsere Sozialarbeiter und Beratungslehrer 
sind speziell geschult, den Kindern in solchen Lagen zu helfen. Gemeinsam 
mit den Lehrerinnen und Lehrern sind sie für Ihre Kinder da und tauschen 
sich auch mit Ihnen als Eltern aus, um zu helfen, wenn es nötig ist.

Gemeinsam an Aufgaben wachsen
•	 Sportmentoren leiten AGs, unterstützen im Training und begleiten 

Skiausfahrten. 
•	 Die Sanitäts-AG hilft im Alltag und organisiert Schulungen wie 

„Löwen retten Leben“.
•	 Medienmentoren engagieren sich in der Schüler-Mediathek und in 

der Medienerziehung der jüngeren Schüler.
•	 Die Schulgemeinschaft beteiligt sich aktiv an Hilfsprojekten.



16

[Bild SuS lernen gemeinsam 
am Tisch oder beim Spiel - Evtl. 
Bild Regelschüler +VKL]

Humanistische Persönlichkeitsbildung
Die mentale Gesundheit der Kinder und die Entwicklung starker 
Persönlichkeiten liegt uns am Herzen: 
Selbstbewusstsein, Verantwortung und gesellschaftliches Engagement 
sind uns sehr wichtig.

Wir fördern das individuelle Lernen 
und die Persönlichkeitsentwicklung ebenso außerschulisch:

•	 Begabtenförderung durch Wettbewerbe (Humanismus Heute, 
Geschichtswettbewerb, Jugend debattiert, Mathematik ohne 
Grenzen, Landes- und Bundeswettbewerb Mathematik, Känguru-
Wettbewerb, Bundeswettbewerb Fremdsprachen, Planspiel 
Deutscher Gründerpreis u.v.a.)

•	 Kooperationen: Freiburg Seminar für Mathematik und 
Naturwissenschaften – Deutsche Schülerakademie – Theater 
Freiburg 

•	 Förderprogramm des Kultusministeriums                                       
LemaS „Leistung macht Schule“



Berthold plus
Berthold plus bietet mit der Evangelischen Jugendhilfe Freiburg-Zähringen 
ein zusätzliches Betreuungsangebot zwischen 14:00 und 16:30 Uhr. In 
dieser Zeit findet die Lernzeit statt, in der Hausaufgaben erledigt werden 
und geübt wird. Bis 16:30 Uhr (freitags bis 16:00 Uhr) gibt es Bewegungs- 
und Kreativangebote, die Ausgleich und Entspannung bieten.

Schulleben

Im Rahmen der offenen Mittagsbetreuung (Klasse 5 -7) bis 14:00 Uhr gibt 
es verschiedene Angebote: Freies Spiel oder angeleitete Aktivitäten auf 
unseren schönen Schulhöfen, im Haus oder in der Turnhalle. Die Schüler-
Mediathek bietet Stoff für Leseratten und einen ruhigen Rückzugsraum.

Hauseigene Mensa
Unsere Mensa mit Blick auf die Dreisam wird von einem Elternteam 
geleitet und bietet täglich ab 13:00 Uhr ein leckeres und warmes 
Mittagessen.
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Zusätzlich zum Sportunterricht 
gibt es zahlreiche Sport-AGs und 
Aktivitäten im Schuljahr:

•	 Regelmäßige Skinachmittage auf dem 
Feldberg

•	 Skifreizeiten in der Schweiz
•	 Arbeitsgemeinschaften: Basketball, 

Beachvolleyball, Tanz, Schach, 
Volleyball, Fußball

•	 Teilnahme an Wettbewerben, u.a. 
Jugend trainiert für Olympia in 
verschiedenen Disziplinen

Wir sind stolz auf Qualifizierungen und 
Siege in Turnieren und Meisterschaften 
weit über Freiburg hinaus. So konnte das 
Berthold-Gymnasium sich schon mehrmals 
als Landes- oder Bundesfinalist qualifizieren 
und gewinnen.

Sport am BG
Schon die reizvolle Lage an der Freiburger Sportmeile am Dreisamufer 
und das attraktive Außengelände der Sportflächen laden zur Fitness ein: 
Sport wird am BG großgeschrieben. 
Wir sind begeistert und ehrgeizig dabei und kooperieren erfolgreich mit 
den Sportvereinen im Freiburger Osten.



Musik

Die abendländische Musikkultur zu erschließen und eine praktische 
musikalische Ausbildung zu erfahren – das fördert emotionale, 
intellektuelle und soziale Kompetenzen. Wir musizieren im 
Klassenverband und in den AGs, im Chor, im Orchester und in der Band. 
Dazu gibt es jährlich eine Probefreizeit auf Schloss Ortenberg. Unsere 
Konzerte und Theateraufführungen sind Höhepunkte im Schuljahr.

Ästhetische Erziehung und Kreativität
Es entspricht den Grundsätzen des Humanismus, der ästhetischen 
Erziehung besonderen Wert beizumessen. 

Bildende Kunst

Im Unterricht, in Projekten und AGs entfalten die Lernenden ihre 
Kreativität und entwickeln ihre gestalterischen Ausdrucksmöglichkeiten. 
Die Ergebnisse zeigen wir in Dauer- und Wechselausstellungen im 
Schulhaus und auswärts. Museumsbesuche und Exkursionen in die 
Umgebung und das Ausland vertiefen die Begegnung der Jugendlichen
mit Originalen.



Bereits ab der 5. Klasse können die Kinder die Theater-AG der 
Unterstufe (Kl. 5-6) besuchen.
In der Theater-AG der Mittel- und Oberstufe (Kl. 8-K2) machen sich 
die Spieler und Spielerinnen Stoffe und Themen zu eigen, die dann, 
seien sie von Shakespeare, Schiller oder Homer, auf kreative und 
originelle Weise als moderne, zeitgemäße Fassung auf die Bühne 
gebracht werden.

Theater am BG: Vorhang auf!
Theater hat am BG seinen festen Platz und kann auf 
eine lange Tradition zurückblicken. Die Kreativität 
und die ästhetische Erziehung werden gefördert, 
es erleichtert das Lernen und macht einfach Spaß!

Zusätzlich zum AG-Angebot wird am BG das 
zweistündige Wahlfach Literatur und Theater in 
der Kursstufe angeboten: Zwei Jahre lang erproben 
sich die Teilnehmer/innen nicht nur im Schauspiel, 
sondern auch in der Regie. In diesem Fach können 
die Schülerinnen und Schüler abschließend eine 
Abiturprüfung ablegen.

Berthold-Abo
Der hohe Stellenwert des Theaters am Berthold-
Gymnasium drückt sich auch in der engen 
Kooperation mit dem Theater Freiburg aus: 
Im Rahmen des Berthold-Abos besucht die 
Schulfamilie Stücke der aktuellen Spielzeit.



Digitale Schule
Die technische Ausstattung der Schule ist auf neustem Stand: 
Alle Klassenräume sind mit Digitaltafeln ausgestattet. Den Unterricht 
gestalten die Lehrenden mit I-Pads und binden die gesamte Klasse ein. 
Der Einsatz digitaler Medien soll pädagogisch sinnvoll sein. Zu diesem Ziel 
lässt sich das Kollegium kontinuierlich fortbilden. Die Kursstufe benutzt 
I-Pads im Unterricht.

Nicht nur Unterrichtsinhalte, auch der Schulalltag ist am BG digital 
organisiert: Der Stundenplan, Entschuldigungen, Vertretungen oder 
Raumänderungen, Hausaufgaben und vieles mehr sind für alle über das 
Schulverwaltungsprogramm EduPage ersichtlich. Ebenso erreichen alle 
wichtigen Informationen über die Nachrichtenfunktion von EduPage 
Kinder und Eltern.
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Grüne Schule
Das Berthold-Gymnasium liegt nicht nur malerisch an der Dreisam mitten 
im Grünen, es ist auch grüne Schule: 

Wir möchten unsere Schülerinnen und Schüler für die Ziele des 
Umweltschutzes sensibilisieren. Die Jugendlichen sollen lernen, bewusst 
in ihrer Umwelt zu leben, nachhaltig mit Ressourcen umzugehen und die 
Umwelt zu schonen.

Bei zahlreichen außerunterrichtlichen Aktionen, wie etwa bei der 
Säuberung der Dreisam von Neophyten, packt die ganze Schule mit an.

Das Berthold-Gymnasium ist Preisträger des Klimaschutzpreises der 
Stadt Freiburg und qualifiziert sich für das Zertifikat 
„Fahrradfreundliche Schule“.

Der Unterricht findet auch draußen statt, 
und im eigenen Schulgarten gibt es daher 

nicht nur für den Biologieunterricht das     
                                  grüne Klassenzimmer. 
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Gemeinsam Schule gestalten

SMV, Elternteam und Ehemalige

•	 Die Schulgemeinschaft ist lebendig und demokratisch. 
Vielfältige Aktivitäten, gemeinsame Feste und 
Gottesdienste stärken den Zusammenhalt. 

•	 Die SMV organisiert unsere Assemblys, den 
Schülerhaushalt, bildet Ausschüsse zur Schulentwicklung 
und plant Schulpartys.

•	 Das Engagement der Eltern bei Aktionen und Projekten, 
im Elternbeirat, im Elternteam und in der Organisation 
der Cafeteria bereichert das BG. 

•	 Die Ehemaligentreffen zeigen, dass die Verbundenheit 
mit der Schule über viele Jahre weiterbesteht.

•	 Die Kommunikation zwischen allen am Schulleben 
Beteiligten ist ein wesentlicher Faktor eines 
gelingenden Miteinanders. Klassenpflegschaften und 
Lehrersprechstunden, Eltern- und Schülersprechtage 
sind institutionalisierte Angebote einer gelebten 
Bildungs- und Erziehungspartnerschaft.
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